
SPD Flossenbürg feiert 115 Jahre Engagement 

 

Flossenbürg. Die SPD-Landesvorsitzende lobte beim 115-jährigen Jubiläum des 
Ortsvereins dessen langjährigen Einsatz und ernannte Christa Kraus und Isabella 
Meier zu neuen Ehrenmitgliedern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Von links) Ronja Endres, Andrea Egner, Christa Kraus, Isabella Meier und Marianne Schieder. Foto: SPD-
Ortsverein Flossenbürg 

 

Die SPD in Flossenbürg feiert ein Jahrhundert und ein Jahrzehnt voller Engagement und politischer Arbeit. 
Landesvorsitzende Ronja Endres lobte den Ortsverein bei einem Ehrenabend für das 115-jährige 

Bestehen. Sie sprach von einer „roten Hochburg“ und erkannte die Leistungen für Frieden, Freiheit und 
Gerechtigkeit an. In ihrer Rede betonte sie die großen Herausforderungen, vor denen die 

Sozialdemokraten stehen und die Notwendigkeit, das Vertrauen zurückzugewinnen. 

Ein Bekenntnis zur sozialdemokratischen Arbeit 

Andrea Egner, die Ortsvorsitzende, sah in der Anwesenheit von Endres eine Bestätigung der 
Wertschätzung ihrer Arbeit. Zahlreiche Mitglieder, sowie politische Vertreter und benachbarte Vereine, 

nahmen an der Veranstaltung teil, was die Verbundenheit innerhalb der Gemeinschaft unterstreicht. Die 
akribische Aufarbeitung der Vereinsgeschichte zeigte erneut das Engagement für die Menschen und die 

Demokratie – eine Tradition, die auch aktuell von den Mitgliedern mit Offenheit, Ehrlichkeit und 
Aufrichtigkeit fortgeführt wird. 

Ehrungen als Zeichen der Anerkennung 

Die Landesvorsitzende und Andrea Egner ehrten viele Mitglieder für ihre langjährige Treue und Verdienste. 
Zu den Geehrten gehören Personen mit bis zu 60 Jahren Mitgliedschaft. Diese Ehrungen sind ein 

deutliches Zeichen der Wertschätzung für die durchgehende Solidarität und das Engagement. Die 



Laudatio für die neuen Ehrenmitglieder Christa Kraus und Isabella Meier hob besonders deren Verdienste 
und vorbildliche sozialdemokratische Gesinnung hervor. 

Stimmen aus der Politik und geselliger Ausklang 

Neben den Ehrungen wurden auch Grußworte gehalten, unter anderem von Marianne Schieder, Nicole 
Bäumler und Ismail Ertug. Musikalisch umrahmt wurde der Abend von Helmut Plommer, und mit einem 

kraftvollen „Glück auf“ ging es über ins gemeinschaftliche Singen, was die Zusammengehörigkeit und die 
kämpferische Hoffnung der Sozialdemokraten unterstreicht. 

 

Die Geehrten 

• 60 Jahre: Heinz Münchmeier 

• 45 Jahre: Ernst Gruber, Jakob Hilmar 

• 40 Jahre: Achatz Johann, Albrecht Manfred, Egner Adolf, Egner Norbert, Egner Thomas, 
Faltermeier Günther, Thomas Fenzl, Geyer Ruth, Grabert Karin, Hans-Peter Gruber, Helget 
Wilhelm, Helget-Schmid Maria, Herling Andreas, Högen Eva, Högen Martin, Kick Andrea, 

Kick Johann, Kraus Christa, Kraus Franz, Kreuzer Reinhold, Meier Heinrich, Meier Isabella, 
Moser Helga, Pentner Günther, Schell Walter, Schreiber Manuela, Schrödl Leo, Stich 

Elfriede, Waldmann Franz 

• 35 Jahre: Gruber Elisabeth, Gruber Gerhard, Högen Alexander, Hößl Robert, Käs Christine, 
Käs Dietmar, Lugert Jürgen, Lugert Walter, Memminger Rosemarie, Moser Oliver, Stumpf 

Alois 

• 30 Jahre: Egner Andrea, Fenzl Markus, Gruber Nicole, Käs Franz-Josef 

• 25 Jahre: Gruber Renate, Meier Maria, Moser Heidi, Schwägerl Jürgen, Vogel Birgit, Vogel Uwe 

• 20 Jahre: Moser Christian, Schell Ingrid, Schell Roman 
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